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hier bleiben 
für jugendliche 

einsam mit dem Jugendbeirat 
ganisiert. ,.Die Region 
hwarzwald-Baar-Heuberg 
tet gerade unserem Nach­
chs alle Möglichkeiten und 

lle Karrierechancen." 
Der Auftakt der Trilogie fin­
t am Samstag, 11. Oktober, in 
r Schalterhalle am Haupt­
hnhof in Rottweil statt. 
Weiter geht es am 18. Okto­
r im Campus Club in Tuttlin­
n. 
Das große Finale der Heim­

iei-Party-Reihe steigt am 25. 

tober im Jam's Tower Loung 
Schwenningen. Beginn istje­
ils um 20.30 Uhr. 
Für die richtigen Beats sorgt 
i allen drei Veranstaltungen 
Matrick. Für vier Euro Eintritt 
o Abend gibt es ein Willkom­
ensgetränk und die Chance 
f tolle Preise beim abendli­
en GewinnspieL 

't 6ooo Euro 

t ung der Pankreas unter­
cht, die ein wichtiges Organ 
r die Insulinproduktion und 
mit für die weitverbreitete 
nkheit Diabetes ist. Hierfür 

t sie eine im klinischen Be­
ich eingesetzte bekannte 
essmethode für diese Frage­
llung neu eingeführt und ln-
o-Untersuchungen an ver­
iedenen gesunden und 
nken Ratten eigenständig 
rchgeführt, ausgewertet und 

Ergebnisse nach intensiver 
eraturrecherche diskutiert. 
se Ergebnisse sind für aktu­

e Forschungsprojekte des 
ternehmens. bei dem Nicole 

EGO Moden 
TUTILINGEN (eist) - Das 
Herrenbekleidungsgeschäft 
EGO-Männernmoden in der 
Oberen Hauptstraße 12 in 
Tuttlingen wartet mit einem 
neuen Kundenservice auf: 
Die kostenlose Kundenkarte, 
die dem Inhaber exklusive 
Shopping-Vorteile bietet 
und bei jedem Einkauf einen 
Rabatt von 5 Prozent ge­
währt (Aktionen ausgenom­
men). Im angenehmen Am­
biente des Fachgeschäftes 
bietet Inhaber Gundram 
Meurer (Bild) ein breit gefä­
chertes, ausgewähltes An­
gebot an Herrenoberbeklei­
dung der Marken New Zea­
land, Digge!, Calamar, Polo 
Team, Marco Polo, Olymp, 
Marvelis, Ragman oder Pier­
re Cardin an, das die Kun­
denwünsche für jeden An­
lass, egal ob elegant, sportiv, 
klassisch, oder für den Busi­
ness-Style umfassend er­
füllt. , Abgerundet wird das 
vielseitige Sortiment durch 
Accessoires wie Krawatten, 
Manschettenknöpfe, Ein­
stecktücher, Schals, Gürtel 
und Socken. Die neue Kun­
denservice ist übrigens in­
nerhalb der Familie über­
tragbar. Geöffnet ist das Ge­
schäft Montag bis Freitag, 
von q:~o bis 12;~o Uhr, und 
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HIER 
SPRICHT 
DER CHEF 

Gäste waren 
begeistert 
Dieter Volz von Heuberg-aktiv 

HEUBERG (sg) -Im elften Jahr ihres 
Bestehens hat die Werbegemein­
schaft Heuberg aktiv zum g. Mal zu 
einem verkaufsoffenen Sonntag 
eingeladen. Wir befragten den 
Vorsitzenden Dieter Volz. 
Herr Volz, sind Sie im Rückblick 
mit dem verka1,1fsoffenen Sonn­
tag zufrieden? 
ja, sehr. Unser bisheriges Konzept 
zu dieser Veranstaltung, das ein 
starkes Rahmenprogramm bein­
haltet, ist auch in diesem Jahr voll 
aufgegangen. So wurde das jähr­
lich stattfindende Event wieder zu 
einem erfolgreichen "Heuberg-Er­
lebnis-Tag". 
Wie waren die Rückmeldungen 
ihrer Mitglieder und die der Be­
sucher? 
Einmal mehr waren die sehr zahl­
reichen Besucher von der großen 
Vielfalt, mit der sich der Heuberg 
präsentiert, begeistert. Durch das 
schöne Wetter spielte sich viel in 
den Außenbereichen ab. Doch die 
Geschäfte kamen dabei nicht zu 
kurz. Selbst die Ortsrandlagen wa­
ren gut besucht. Natürlich profitie­
ren die Geschäfte unterschiedlich 
von diesem Event. Bei den einen 
steht der unmittelbare Verkauf an 

diesem Tag im Vordergrund, bei 
anderen eher das Folgegeschäft 
Insgesamt zogen die Mitglieder ein 
positives Fazit. 
Was war bei dieser neunten Ver­
anstaltung anders? 
Leider haben sich die leistungsfähi­
gen Geschäfte in Deilingen in die­
sem Jahr nicht beteiligt. Auch den 
Shuttleverkehr für die Besucher 
konnten wir dieses Jahr aus Kosten­
gründen nicht anbieten. 
Gibt es Dinge, die Sie gerne än­
dern würden? 
Vom Grundsatz her nicht. An Ver­
besserungen im Detail arbeiten wir 
jedes Jahr. · 
Täte vielleicht mehr Engage­
ment Ihrer Heuberg-aktiv-Mit­
glieder für diesen Sonntag der 
gemeinsamen Sache gut? 
Unsere Mitglieder engagieren sich 
jedes Jahr mit hohem Arbeits- und 
Kostenaufwand an dieser Veran­
staltung. Es gibt jedoch noch ein 
hohes Potenzial, was die Teilneh­
merzahl betrifft. Wir haben weite­
re sehr attraktive Geschäfte in un­
seren Gemeinden, die diese Art von 
Präsentation noch nicht nutzen. 
Beim Seifenkisten-Rennen in 
Gosheim äußerten einige Orga­
nisatoren die Idee, das Rennen 
vom übrigen Geschehen abzu­
koppeln ·und eine eigene Veran­
staltung an einem anderen Tag 
daraus zu machen? 
Das würde ich sehr bedauern. Das 
Seifen kisten-Rennen ist ein wichti­
ger Bestandteil, von dem jeder pro­
fitieren soll. Der örtliche Einzelhan­
del ebenso wie das Rahmenpro­
gramm selbst. 
Soll es im nächsten Jahr wieder 
einen "Verkaufsoffenen Heu­
berg-Erlebnis-Sonntag" geben? 
ja, voraussichtlich am 27. Septem­
ber 2015. 


